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Besondere Zeiten erfordern besondere Maßnahmen........ 

Kürbisschnitzen mal anders!! 
(Bericht hierzu fi nden Sie unter Vereinsnachrichten) 
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DIE WICHTIGSTEN BEREITSCHAFTSDIENSTE
      UND TELEFONNUMMERN AUF EINEN BLICK

■ Ärztlicher Notfalldienst 
Die Notfallpraxis der niedergelassenen Arzte ist am Klinikum in der 
Zeppelinstraße 21 in 78532 Tuttlingen. Die Praxis ist an Werktagen von 
18 bis 22 Uhr und an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8 bis 22 Uhr 
geöff net. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Telefonisch ist der ärztliche Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten unter der kos-
tenfreien Rufnummer 116 117 zu erreichen. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem 
Rettungsdienst. Bei Notfällen alarmieren Sie bitte den Rettungsdienst 
unter der Notrufnummer 112.
Außerdem: Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr: docdirekt- kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter: 0711-96589700 oder unter 
www.docdirekt.de.

■ Apothekendienst am Wochenende
Am kommenden Wochenende haben folgende Apotheken ab 08:30 
Uhr Notdienst: 

Samstag, 28.11.2020; 
Rathaus-Apotheke, Rathausstr. 2, 78532 Tuttlingen 

Sonntag, 29.11.2020; 
Wurmlinger Apotheke, Untere Hauptstr. 10, 78573 Wurmlingen

■ Erreichbarkeit der Gemeindeverwaltung 
Tel.2327, Fax 99019,  e-Mail: info@gemeinde-koenigsheim.de 
Sprechzeiten: 
 vormittags nachmittags 
Montag 8.00 Uhr – 11.00 Uhr 
Dienstag  8.00 Uhr – 11.00 Uhr 13.30 - 17.30 Uhr
Mittwoch  13.30 - 16.30 Uhr
Donnerstag u. Freitag 8.00 Uhr – 11.00 Uhr 

■  Für die Gemeinde Königsheim zuständiges 
Katholisches Pfarramt Böttingen 

Pfarrbüro Böttingen, Pfarrgässle 2, Tel. : 07429-2385, 
Fax: 07429-910161, E-Mail: KathPfarrbuero.Boettingen@drs.de  
Pater Ankit Chaudhary, Tel.: 07424-95835-26, Fax: -29,
E-Mail: cmfankit@gmail.com 
Sylvia Straub (GR),Tel.: 07429-33 48, Fax: 91 01 61, 
E-Mail: sylvia.straub@gmx.de 
Pater Amedeus Tarimo, Tel.: 07429/2385

Sprechzeiten: 
Dienstag  von 16:00 - 18:00 Uhr 
Mittwoch von 09:00 - 11:00 Uhr

■  Für die Gemeinde Königsheim zuständiges 
Evangelisches Pfarramt Rietheim

Evang. Kirchengemeinde, Rathausplatz 1, 78604 Rietheim-Weilheim, 
Tel. 07424-2548, Homepage: www.gemeinde.rietheim.elk-wue.de,
Mail: Pfarramt.Rietheim@elkw.de,

Pfarramt Rietheim: Pfarrer Armin Leibold, Rathausplatz 1, 
78604 Rietheim-Weilheim, Tel. 07424-2548, Fax: 07424-601953,

Pfarrbüro: Das Pfarrbüro ist besetzt durch Pfarramtssekretärin 
Lena Jacobi am Dienstag von 09:00 bis 11:00 Uhr und am Donnerstag 
von 9:00 bis 11:00 Uhr. Tel. 07424-2548, Mail: Pfarramt.Rietheim@elkw.de
Internet: www.gemeinde.rietheim.elk-wue.de

■ Kath. Sozialstation  
Ambulante Kranken- und Altenpfl ege Pfl egedienstleitung 
Tel. 07463 / 7980 oder 07461 / 9354-14

Familienpfl ege und Dorfhilfe
Tel. 07461-9354-14
 
■ 3 Plus – Unser Netz 
Nachbarschaftshilfe in Königsheim – Kolbingen und Renquishausen 
Einsatzleitung Königsheim: Frau Gertrud Frech, Tel. 07429/1222 
Einsatzleitung Kolbingen: Frau Anna Hipp, Tel. 07463/347 
Einsatzleitung Renquishausen: Frau Beate Sauter, 
Tel. 07429/910070 und 01711658652

■ Polizei Tuttlingen 07461 / 941-0

■ Polizei Wehingen 07426 / 1240

■ Polizei Spaichingen 07424 / 9318-0

■ Alarmierung der Feuerwehr 112

■  Fachambulanz
für Abhängigkeitserkrankungen

      Freiburgstrasse 44, 78532 Tuttlingen 07461 / 966480

■  Kostenlose Störungsnummer der 
EnBW Regional AG: 0800 3629-477

■  Neue Sperrrufnummer für die 
Online-Ausweisfunktion des 
Personalausweises 116 116

MITTEILUNGEN DES
      BÜRGERMEISTERS

Sprechstunden des Bürgermeisters
Die feste Sprechstunde, zu der Sie unangemeldet kommen können 
ist vorerst ausgesetzt. Ich bin jedoch jederzeit telefonisch für Sie er-
reichbar. Gerne können Sie mit mir telefonisch einen Termin verein-
baren. Rufen Sie auf dem Rathaus an. 
 
 
 

Glückwunsch an Altersjubilare 
Am 28. November 2020 feiert Frau Josepha Aicher ihren 
90. Geburtstag. 

Wir gratulieren ihr recht herzlich zu diesem besonderen Tag und 
wünschen ihr viel Gesundheit, Glück und alles Gute im neuen Le-
bensjahr. 

Ebenso gratulieren wir allen Jubilaren welche Geburtstag haben 
recht herzlich. 

Auf Grund der Corona-Krise machen wir gegenwärtig wie alle 
Bürgermeister im Landkreis keine Geburtstagsbesuche 
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HÖCHST INFORMATIV

TERMINE

November 2020 
28.11.2020; Gemeinde; Back- und Verkaufstag der Firma Weber 

Dezember 2020 
05.12.2020; TÜV Süd, Überprüfung Zugmaschinen 
  

Abfalltermine 
November 2020 
Freitag, 27.11.2020;  Restmüll (blauer u. grauer Deckel), 
 Windeltonne 

Dezember 2020 
Freitag, 04.12.2020;  Biomülltonne 
Freitag, 11.12.2020;  Papiertonne, Windeltonne 
Freitag, 18.12.2020;  Biomülltonne 
Dienstag, 22.12.2020;  Werttonne 
Donnerstag, 24.12.2020;  Restmüll (blauer, grauer und grüner 
 Deckel), Windeltonne 
  
Diese Angaben sind ohne Gewähr. Bitte orientieren Sie sich an den 
Daten im Abfallkalender. Reklamationen über nicht entleerte oder 
beschädigte Müllgefäße richten Sie bitte direkt an das Landratsamt 
Tuttlingen, Abfallberatung, Tel.: 07461-926-3400 oder 
EMail: abfallberatung@landkreis-tuttlingen.de. 

Grünguthof Königsheim 
Die Grünschnittannahme in Königsheim ist seit 08.11.2020 ge-
schlossen. Auf den Wertstoff höfen in Aldingen, Geisingen, Mühl-
heim, Tuttlingen und Wehingen kann Grünschnitt das ganze Jahr 
über abgegeben werden. Bitte beachten Sie hier die geänderten 
Öff nungszeiten ab 10.11.2020.  
 
 

KOMMUNALE
      NOTIZEN

Öff nungszeiten Backhaus und Verkaufswagen: 
Der nächste Back- und Verkaufstag der Firma Weber fi ndet am Sams-
tag, 28. November 2020 statt. 
Die Anlieferung des Brotteigs ist in der Zeit von 07.30 Uhr bis 09.00 
Uhr möglich. 
Das gebackene Brot kann bis um 11.00 Uhr im Backhaus abgeholt 
werden. 
Ein Backwarenverkauf der Fa. Weber fi ndet ab 07.30 Uhr statt 
 
 

Terminvorankündigung - 
TÜV-Zugmaschinen-Abnahmetermin 
Die Überprüfung der Zugmaschinen durch den TÜV fi ndet am am 
Samstag, 05. Dezember 2020 in der Zeit von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
bei der Festhalle statt. Es besteht auch die Möglichkeit, ungebremste 
Pkw-Anhänger vorzuführen. 
  
 

Niederschlagswassergebühr:
Veränderungen an den versiegelten Flächen sind anzuzeigen 
Die Grundstückseigentümer sind nach den Regelungen in der Ab-
wassersatzung verpfl ichtet, gebührenrelevante Baumaßnahmen 
und Änderungen an versiegelten Flächen um mehr als 10 m² inner-
halb eines Monats anzuzeigen. 
Für die Abrechnung der Wasserzins- und Abwassergebühren für den 
Verbrauchszeitraum vom 01.01.2020 bis 31.12.2020 bitten wir daher 
alle Grundstückseigentümer, bei denen sich die Bemessungsgrund-
lage für die Ermittlung der Niederschlagswassergebühr geändert 
hat, um Mitteilung bis  30. November 2020. 
Anzuzeigen sind z. B. Änderungen an Dach- oder Hoffl  ächen, Terras-
sen, Wegen, Parkplätzen etc. und wenn neue Gebäude an die Kana-
lisation angeschlossen oder Zisternen in/außer Betrieb genommen 
wurden. 
Anfragen und Meldungen nimmt der Gemeindeverwaltungsver-
band Heuberg (Tel. 07426/9613-22 vormittags oder E-Mail: Assunta.
Amato@GVV-Heuberg.de) entgegen.  
 
 

Gemeindeverwaltungsverband Heuberg 
Sitzung des Verwaltungsrats am 09. November 2020 
Die Mitglieder des Verwaltungsrates haben die Tagesordnungspunk-
te der Verbandsversammlung vorberaten, die am Donnerstag, 26. 
November um 19.00 Uhr in der Festhalle in Reichenbach am Heu-
berg unter Einhaltung der Hygieneregeln stattfi nden wird. Darin soll 
u.a. die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 verabschiedet 
werden, die Eröff nungsbilanz zum 01. Januar 2019 festgestellt, der 
Wirksamkeitsbeschluss de 1. Änderung der 2.Fortschreibung des 
Flächennutzungsplanes gefasst und Bauarbeiten zur Sanierung des 
Belebungsbeckens an Kläranlage Egesheim vergeben werden. 
In der Sitzung wurde auch die Stromlieferung für die Anlagen des 
Gemeindeverwaltungsverbandes Heuberg ab Januar 2021 mit einer 
Laufzeit von 36 Monaten an die Energiedienst AG, Rheinfelden zu ei-
nem Gesamtenergiepreis von 12.245,77 € vergeben. Ab Januar 2020 
wird der Gemeindeverwaltungsverband Ökostrom geliefert bekom-
men.  
 
 

Vorsicht vor Frostschäden an Wasserleitungen 
und Wasserzählern 
In der kalten Jahreszeit kommt es immer wieder zu erheblichen 
Frostschäden an privaten Wasserleitungen und Wasserzählern. Des-
halb der Hinweis: Schützen Sie Ihre Wasserleitungen und Wasserzäh-
ler. Es genügen schon wenige Handgriff e, um unangenehme und 
kostspielige Schäden zu vermeiden: 
•  Nicht benötigte Leitungen wie z. B. Gartenleitungen oder Leitun-

gen im Hof oder Ställen, Dachbodenräumen oder Garagen, im 
Spätherbst schließen und bis zum Hauptsperrhahn vollständig ent-
leeren. Das Entleerungsventil sollte ständig geöff net bleiben. 

•  Außentüren und Fenster von Kellerräumen mit Wasserleitungen 
und -zählern geschlossen halten. Zerbrochene oder undichte 
Scheiben ersetzen. Türen abdichten, damit Luftdurchzug vermie-
den wird. 

•  Besonders frostgefährdete Leitungsteile, wie Kellerleitungen, Ven-
tile und Wasserzähler, mit Isolierstoff en umwickeln. Hierzu eignen 
sich Stroh, Säcke, Torfmull, Sägespäne, Holz- oder Glaswolle. Die 
Dämmstoff e sind unbedingt trocken zu halten. 

•  Wasserzählerschächte im Freien gut abdecken und durch Einle-
gen von Stroh gefüllten Säcken oder anderen Isolierstoff en gegen 
Frosteinwirkung schützen. Absperrhähne und Wasserzähler sollten 
zugänglich bleiben. Deshalb sollte der Dämmstoff  auf eine heraus-
nehmbare Einlage (Holzplatte mit Griff ) gelagert werden. 

•  Bei mehreren Wochen Abwesenheit empfi ehlt es sich, die Ther-
mostatventile der Heizkörper aller Räume wenigstens auf Frost-
schutz (*) einzustellen. Ist dies nicht möglich, müssen die Wasser-
leitungen auch im Wohnungsbereich entleert werden. Kommt es 
dennoch einmal zu einem Einfrieren von Wasserleitungen, eignen 
sich heißes Wasser, heiße Tücher, Heizmatten oder Heizlüfter zum 
Auftauen. Um größere Schäden abzuwenden, sollte sicherheitshal-
ber ein Installateur als Fachmann zu Hilfe gerufen werden. 
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    Denn eingefrorene Leitungen sind umgehend aufzutauen, da die 
Sprengwirkung des Eises mit der Ausweitung des Eispfropfens 
wächst. 

Auf gar keinen Fall Infrarotstrahler oder off enes Feuer, wie Kerzen, 
Schweiß-, Löt- oder Gasbrenner verwenden. In diesem Fall riskiert 
man nicht nur das Platzen der Leitung, sondern auch noch einen 
Brandschaden. 
 
 

Deutsche Rentenversicherung 
Die Deutsche Rentenversicherung hat mitgeteilt, dass aufgrund der 
aktuellen Situation bis auf Weiteres keine Außensprechtage geplant 
sind. Aktuell können Versicherte telefonische und Videoberatungen 
über die Deutsche Rentenversicherung buchen. Zusätzlich werden 
in dringend notwendigen Fällen persönliche Beratungen in Villin-
gen-Schwenningen, Singen und Tuttlingen durchgeführt. Hierzu 
wird um Vereinbarung eines Termines über die Telefonzentrale der 
Deutschen Rentenversicherung gebeten.   
 

JUGENDREFERAT

Öff nungszeiten Jugendraum Königsheim: 
WICHTIGE INFO FÜR NOVEMBER: 
Der Jugendraum bleibt auf Grund des Soft-Lockdowns den gesam-
ten Monat November geschlossen. 
Wir sind weiterhin für euch da! Meldet euch per Whatsapp, Ins-
tagram/Facebook oder Snapchat bei uns! :-) 
Instagram: juref_heuberg 
Facebook: Jugendreferat Heuberg 
Bleibt gesund! 
  
Euer Jugendreferat Heuberg 
Tele: 0173 9840420 (Gunther Roth) 
oder 173 9840464 (Katharina Haas) 
oja.heuberg@haus-nazareth-sig.de 
  

KIRCHLICHE
     NACHRICHTEN

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit 
Oberer Heuberg 
Böttingen, Bubsheim, Egesheim, Königsheim, Mahlstetten, 
Reichenbach 
  
Pfarrbüro Böttingen (für die ganze Seelsorgeeinheit): 
Pfarrgässle 2, Tel. 2385, Fax 910 161, 
E-Mail: KathPfarrbuero.Boettingen@drs.de 
besetzt durch Roswitha Grimm
dienstags von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 9 bis 11 Uhr 
  
Pastoralteam: 
P. Ankit Chaudhary, Tel. 07424/95835-26, Fax -29,
E-Mail: cmfankit@gmail.com 

Gemeindereferentin Sylvia Straub, Tel. 07429/3348, 
E-Mail: sylvia.straub@drs.de 
P. Amedeus Tarimo, Tel. 07429/2385 
Internet: www.kse-oberer-heuberg.de 

„Bete für die Vergangenheit: Mein Jesus Barmherzigkeit. 
Bete für die Gegenwart: Mein Jesus hilf mir! 
Bete für die Zukunft: Mein Jesus ich vertraue auf dich!“ 
 (Vinzenz Pallotti, 1795-1850)
  
Unsere Kirchlichen Mitteilungen in der SE Oberer Heuberg 
für die Kirchengemeinde St. Agatha Königsheim 
von Donnerstag, 26.11. bis Sonntag, 06.12.2020 
  
Gottesdienstordnung in der SE Oberer Heuberg 
  
Donnerstag, 26.11.2020 – Hl. Konrad und Hl. Gebhard 
in Bö:    07.45 Uhr Schülergottesdienst 
in Kö:    18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Freitag, 27.11.2020 
in Rei:   18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Samstag, 28.11.2020 
in Bu:    17.30 Uhr Anbetungszeit mit Beichtgelegenheit (P. Ankit) 
in Bu:    18.30 Uhr Eucharistiefeier 
in Bö:    18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Sonntag, 29.11.2020 – 1. Adventssonntag 
in Kö:    08.30 Uhr Eucharistiefeier (für arme Seelen) 
in Rei:   08.30 Uhr Eucharistiefeier 
in Ma:    10.00 Uhr Eucharistiefeier 
in Eg:    10.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Dienstag, 01.12.2020 
in Bö:    18.30 Uhr Eucharistiefeier 
in Bu:    18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Mittwoch, 02.12.2020 
in Ma:    06.00 Uhr Eucharistiefeier 
in Eg:    18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Donnerstag, 03.12.2020 – Hl. Franz Xaver 
in Kö:    06.00 Uhr Eucharistiefeier 
in Bö:    07.45 Uhr Schülergottesdienst 
  
Freitag, 04.12.2020 – Hl. Barbara 
in Rei:   18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Samstag, 05.12.2020 
in Kö:    18.30 Uhr Eucharistiefeier 
in Rei:   18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium 
  
Sonntag, 06.12.2020 – 2. Adventssonntag 
in Ma:    08.30 Uhr Eucharistiefeier 
in Eg:    08.30 Uhr Eucharistiefeier 
in Bö:     10.00 Uhr Eucharistiefeier – Silberner Sonntag – Kollekte für 

die Kirchenrenovierung 
in Bu:    10.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Beerdigungsdienst 
23.11. bis 28.11.:  Pater Amedeus Tarimo (Tel. 07429/2385) 
30.11. bis 05.12.:  Gemeindereferentin Sylvia Straub 
   (Tel. 3348, privat 916 1281) 
07.12. bis 12.12.:  Pater Ankit Chaudhary (Tel. 07424/95835-26) 
  
Beichtgelegenheit 
...in Bubsheim am Samstag, 28.11.2020 ab 17.30 Uhr oder nach per-
sönlicher Vereinbarung mit Pater Ankit oder Pater Amedeus. 
  
Rosenkranz 
in Königsheim: Sonntag 18.30 
  
Ein neues Kirchenjahr beginnt... 
Mit dem ersten Advent beginnt ein neues Kirchenjahr und damit 
für die Sonntagslesungen auch das Lesejahr B mit Schwerpunkt auf 
dem Markus-Evangelium. Jede Gemeinde erhält ein neues Lektionar 
mit Texten nach der aktuellsten Einheitsübersetzung, das im Sonn-
tagsgottesdienst gesegnet wird. 
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Corona-Krise in der Weihnachtszeit 
Da aller Voraussicht nach in diesem Jahr auch die Weihnachtszeit im 
Zeichen der Corona-Krise stehen wird, ist es nötig, im Vorfeld einige 
Vorkehrungen zu treffen. So macht die bestehende Obergrenze für 
den Kirchenbesuch eine Zugangsregelung zu den Gottesdiensten 
an Weihnachten unabdingbar. Für eine Mischung aus Einzelperso-
nen und Paaren liegt die Obergrenze für unseren Kirchenbesuch bei 
70 Personen. Durch den Gottesdienstbesuch von Familien, die zu-
sammen in einer Kirchenbank stehen können, lässt sich diese Zahl 
noch erhöhen. 
Über Weihnachten werden in Königsheim folgende Gottesdienste 
angeboten: 
Do., 24.12. Heiligabend 17.00 Uhr 
Fr., 25.12. Weihnachten 8.30 Uhr 
Sa. 26.12. 2. Feiertag, 
Hl. Stephanus  10.00 Uhr   (Wortgodi m. K. nur bei  

Bedarf ) 
So. 27.12. Hl. Familie 10.00 – 15.15 Uhr Anbetungstag 

Wegen der Besucherobergrenze für die Kirche ist für Heiligabend, 
Weihnachten und Stephanustag eine vorherige Anmeldung nötig. 
Diese kann am 2. und 3. Adventssonntag nach dem Gottesdienst am 
Kirchausgang beim Ordner abgegeben oder in der 2. Adventswoche 
telefonisch bei Gustl Frech Tel. 1013 bzw. Dagmar Moser Tel. 916319 
durchgeführt werden. 
Der Kirchengemeinderat wünscht trotz Corona-Krise allen eine 
wohltuende, besinnliche und ergreifende Adventszeit! 
  

Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ 
... für die vielen Lebensmittelspenden, die im Rahmen unserer Aktion 
„Teilen wie St. Martin – Spenden für den Tafelladen“ in den Pfarrkir-
chen Böttingen, Bubsheim (Foto) und Egesheim abgegeben wur-
den. Ein Dankeschön gilt auch denen, die die Lebensmittel an die 
Tafelläden in der Region weitergegeben haben. 
  
Einladung zur Anbetungszeit in Bubsheim 
Zum Beginn der Adventszeit laden wir Sie herzlich dazu ein, sich Zeit 
zu nehmen, da zu sein, zu beten, Musik und Stille zu erleben, das 
Sakrament der Versöhnung zu empfangen... bei der Anbetungszeit 
in Bubsheim am Samstag, 28.11.2020 von 17.30 bis 18.30 Uhr. 
  
Krankenkommunion im Dezember 
Die aktuelle Coronasituation betrifft auch die Krankenkommunion. 
Wenn unsere Ehrenamtlichen Ihnen bzw. Ihren Angehörigen die 
Krankenkommunion  weiterhin  nach Hause bringen sollen, möch-
ten wir Sie bitten, uns unter Tel. 2385 anzurufen. Wir möchten in 
dieser Situation niemanden gefährden und nicht ohne vorherige 
Absprache und Einwilligung zu Ihnen nach Hause kommen. Vielen 
Dank! 
  
Adventsgottesdienste 
Im Advent feiern wir unsere abendlichen Gottesdienste im Kerzen-

licht, ebenso die Eucharistiefeiern am frühen Morgen (Rorate). Co-
ronabedingt sind anschließende Begegnungen bei Frühstück oder 
Punsch in diesem Jahr leider nicht möglich. Umso herzlicher laden 
wir zur Mitfeier der Gottesdienste ein, im Kirchenraum können wir 
mit Abstand gemeinsam feiern. Wir danken ganz herzlich allen, die 
den Adventsgottesdiensten durch ihre musikalische Mitgestaltung 
eine feierliche und besinnliche Note geben! 
  
Advent zuhause gestalten 
In diesem Jahr haben wir die Möglichkeit, die Adventszeit zuhause in 
Ruhe besinnlich zu gestalten und bewusst zu erleben. 
Vielleicht nutzen sie einen Adventskalender mit Texten und Impul-
sen zur täglichen Zeit am Adventskranz? Auch das ökumenische 
Hausgebet im Advent am Montag, 07.12. um 19.30 Uhr ist eine gute 
Möglichkeit, sich – in diesem Jahr im Kreise der eigenen Familie bzw. 
des eigenen Haushaltes – auf Weihnachten vorzubereiten. Das Got-
teslob bietet ebenfalls viele Ideen und Vorlagen für Besinnung und 
Gebet in der Advents- und Weihnachtszeit. Eine Übersicht von Tex-
ten, Liedern und Gebeten zu dieser Zeit finden Sie am Schriftenstand 
der Kirchen oder unter www.kse-oberer-heuberg.de unter der Rub-
rik „Aktuelles“. 
Für Familien lohnt sich ein Blick auf die Website www.wir-sind-da.on-
line vom bdkj und der Diözese mit Ideen für Kinder und Jugendliche. 
  
Pfarrer Amann sagt ein großes Danke 
Es geht auf das Ende des Kirchenjahres zu und ebenso auf das Ende 
dieses so außergewöhnlichen und einschneidenden Jahres 2020. Sie 
dürfen heute im Blick auf meinen Abschied Ende Juli/Anfang August 
Zeilen lesen, die ich längst als weitergeleitet ansah, doch ich hatte 
wohl vergessen sie abzusenden, wie sich dieser Tage zufällig und 
Gott sei Dank herausstellte. Es sei hiermit schnellstens nachgeholt. 
Anlässlich meines Abschieds bat ich ja darum, auf persönliche Ge-
schenke zu verzichten und gab stattdessen die Möglichkeit, Projekte 
der Claretiner zu unterstützen bzw. Projekte der Franziskanerinnen 
vom Kloster Sießen in Südafrika, darunter meiner Klostertante. Es 
kam der unvorstellbar großherzige Betrag von aufgerundet 16 000.- 
Euro zusammen, welchen ich Anfang September an das Missions-
prokur der Claretiner nach Würzburg sowie an das Missionsprokur 
des Kloster Sießen überwiesen habe. Die Bitte um die Ausstellung 
der Spendenbescheinigungen, welche erwünscht waren, wurde an 
die entsprechenden Stellen weitergeleitet . Dem Missionsprokur der 
Claretiner konnte ich die Adressen allerdings erst dieser Tage zukom-
men lassen. Unabhängig davon: Allen, welche zu dieser riesen Spen-
densumme beigetragen haben, sei es mit einem kleineren Betrag 
oder mit einer größeren Summe, ob namentlich, als Gruppe oder 
auch anonym, jedem einzelnen sage ich im Namen aller, denen da-
mit geholfen werden kann, ein großes DANKE und VERGELT´s GOTT. 
Ferner ist es mir nochmals ein Anliegen, für die zwei tollen Erinne-
rungsbücher, welche ich erhalten habe, zu danken. Wie kreativ da 
Kinder, Jugendliche, Familien, Erwachsene, Gruppierungen gewesen 
sind: fantastisch. Ich schaffe es leider nicht wie beabsichtigt, allen 
einzeln zu danken. Möge meine Dankbarkeit und Freude darüber 
alle, die zu diesem kostbaren Werk beigetragen haben, auch über 
diese Zeilen erreichen. Inzwischen habe ich hier in Westerstetten 
am 25. Oktober die Investitur gefeiert, ebenfalls unter den strengen 
Regelungen angesichts der Corona-Pandemie. Die Seelsorgeein-
heit Oberer Heuberg war durch den Gemeinsamen Ausschuss der 
Seelsorgeeinheit incl. Pastoralteam vertreten. Das war nochmals ein 
schönes Zeichen der Verbundenheit. Wie wertvoll es doch bei einem 
Neuanfang ist, im Blick auf all die Jahre auf dem Heuberg so schöne, 
gute Erfahrungen im Rücken zu haben und Menschen in sich zu tra-
gen, die einem ans Herz gewachsen sind. Möge unser aller Blick nach 
vorne gerichtet sein, jeder an seiner Stelle, ermutigt und gestärkt 
aus dem, was war und im Vertrauen, dass der Herrgott immer wieder 
neue, frische Ideen hat und Wege geht und dass die wichtigste Zeit 
immer das ´Jetzt´, die Gegenwart, ist. Behüt´ euch Gott! Ihr und Euer 
dankbarer Johannes Amann.__ 
  
Diözesanratswahl 2020/21 – Endgültiger Wahlvorschlag  
Der Wahlausschuss des Dekanates Tuttlingen-Spaichingen für die 
11. Diözesanratswahl 2020/21 gibt folgenden endgültigen Wahlvor-
schlag für das Dekanat Tuttlingen-Spaichingen bekannt: 
Herr Norbert Anton Schnee, Drechslermeister, Mühlgasse 7, 78588 
Denkingen, 
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Frau Mechthild Wiemuth, Rentnerin, Geschwister-Scholl-Straße 10, 
78532 Tuttlingen 
Wahlberechtigt sind alle gewählten Kirchengemeinderatsmitglieder, 
Pastoralräte und Mitglieder der Vertretungsgremien. Gewählt wird 
ausschließlich per Briefwahl. 
Eine detaillierte Vorstellung der Kandidaten folgt mit dem Versand 
der Wahlunterlagen. Ihre Dekanatsgeschäftsstelle, Uhlandstrasse 3, 
78532 Tuttlingen Telefon 07461/96598010 Fax 07461/96598019 dgs.
tut@drs.de 
  
„antenne 1 Neckarburg Rock&Pop - die Kirche“ - Advent 2020 
UKW Rottweil 93.1 Schwarzwald-Baar 102.0 Tuttlingen 107.6 und im 
Kabel; App, Internetradio und Infos:  www.antenne1-neckarburg.
de. 
Mit ermutigenden Gedanken und aktuellen News begleiten Sie die 
Kirchen der Region durch den Tag: „Moment mal“  - Einen Moment 
zum Nachdenken und Auftanken, täglich gegen 9.15 Uhr und 13.15 
Uhr. 
„Typisch himmlisch - Kirche am Sonntagmorgen“  immer sonn- 
und feiertags von 8 – 10 Uhr mit interessanten Gästen, News und 
frischer Musik: 
29.11. „Es ist Advent“ mit Stefanie Siegmeier und Silke Mager 
06.12. „Adventliche Natur“ mit Forstwirtin Judith Engst 
13.12. „Advent in der einen Welt“ mit Pfarrer Josef Neuenhofer Arco 
Iris 
20.12. „Weihnachten anders“ mit Kantor Johannes Vöhringer 
Hans-Peter Mattes, Kirchlicher Rundfunkbeauftragter  
 
 

Evangelische Kirchengemeinde Rietheim 
Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen 
  
Pfarramt Rietheim  
Pfarrer Armin Leibold 
Rathausplatz 1, 78604 Rietheim-Weilheim, 
Tel. 07424-2548, Fax: 07424-601953, 
Internet: www.gemeinde.rietheim.elk-wue.de 
Mail: pfarramt.rietheim@elkw.de 
  
Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro ist besetzt durch Pfarramtssekretärin Lena Jacobi 
am Dienstag von 9-11 Uhr und am Donnerstag von 9-11 Uhr. 
Tel. 07424-2548, 
Mail: Pfarramt.Rietheim@elkw.de 
Internet: www.gemeinde.rietheim.elk-wue.de 
  
Über unsere Homepage bekommen Sie immer die aktuellen Infor-
mationen. 
  
Wochenspruch  
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer.
  (Sach 9,9a) 
  
Sonntag, 29. November 2020 – 1. Advent 
10 Uhr Gottesdienst in Rietheim. 
(Pfarrer Armin Leibold) 
  
Aufgrund der aktuellen Corona Situation müssen wir leider die 
Bücherei und das Pfarrhaus im November schließen. 
Gerne sind wir telefonisch (07424 2548) oder per Mail (pfarramt.
rietheim@elkw.de) für Sie da. In dringenden seelsorgerischen 
Fällen dürfen Sie gerne vorbei kommen. 
  
Gottesdienste über Weihnachten 
Donnerstag, 24. Dezember, Heiligabend 
Ab 14 Uhr Stationenlauf speziell für Familien mit Kindern 
 Start: Parkplatz 4 Marquardt, Schloßstraße 
 Dauer ca. 30 Minuten 
 Letzter Start um 15.30 Uhr 
17 Uhr Festgottesdienst (Christvesper) 
 (Pfarrer Armin Leibold). 
22 Uhr Christmette 
 (Pfarrer Armin Leibold). 

Freitag, 25. Dezember, 1. Weihnachtsfeiertag 
10 Uhr Gottesdienst in Rietheim (Pfarrer Armin Leibold). 
  
Samstag, 26. Dezember, 2. Weihnachtsfeiertag 
10 Uhr Gottesdienst in der kath. Kirche Böttingen (Pfarrer Ar-
min Leibold). 
  
Für die Gottesdienste über Weihnachten (24.12.2020-
26.12.2020) benötigen Sie eine Platzkarte. 
Für den Stationenlauf erhalten Sie von uns eine Startuhrzeit. 
Melden Sie sich bitte im Pfarramt am Dienstag und Donnerstag 
von 9-11 Uhr. 
 
 

VEREINS-
     NACHRICHTEN

Sportverein Königsheim 1953 e.V. 
Besondere Zeiten erfordern besondere Maßnahmen........ 
Kürbisschnitzen mal anders!! 
(Bericht zur Titelseite) 
  
Seit vielen Jahren ermöglicht der Sportverein Königsheim für Kinder 
und Jugendliche das schon zur Tradition gewordene „Kürbisschnit-
zen“. Und jedes Jahr war es ein wahres Highlight für Jung und Alt. 
Auch in diesem Jahr war diese „Schnitzaktion“ für den 31. Oktober 
2020 fest eingeplant und terminiert. Leider konnte dieses Event in 
gewohnter, geselliger Form aber aufgrund der anhaltenden CORO-
NA-Pandemie nicht durchgeführt werden. 
Der Sportverein Königsheim wollte den Kindern aber dennoch eine 
Freude bereiten! 
Kurzerhand wurde deshalb mit den angemeldeten Kindern verein-
bart, dass diese ihren Kürbis zeitversetzt ab 14.30 Uhr auf dem Kö-
nigsheimer Sportgelände abholen dürfen. Gegen 15.45 Uhr waren 
dann 40 Kürbisse an die Kids verteilt worden. Voller Freude suchten 
sich die Kinder ihre Kürbisse aus und nahmen diese mit nach Hause. 
Danach machten sich die kleinen und großen Künstler jeweils in der 
heimischen Umgebung sogleich an die Arbeit. Wenigstens machte 
das Wetter super mit! 
Bei dieser Aktion waren der Kreativität keine Grenzen gesetzt. Es ent-
standen wieder einmal wahre Kunstwerke und Unikate, welche in 
dieser schwierigen Zeit so manche Haustüre, Terrasse oder Fenster 
und vor allen aber die Herzen von Groß und Klein zum Leuchten und 
Strahlen brachten. 
Die Vorstandschaft des SV Königsheim bedankt sich auf diesem 
Wege noch einmal recht herzlich bei den Eltern für deren Verständ-
nis und vor allem bei den Kindern fürs Mitmachen. 
  
Für die Vorstandschaft des SV Königsheim 1953 e.V. 
gez. Regina Schwörer (Schriftführerin) 
 
 

WAS SONST NOCH
          INTERESSIERT

Sechster Teil der Serie zur Grundrente: 
Sozialleistungen neben der Grundrente 
In Deutschland beziehen rund 1,2 Millionen Menschen neben ih-
rer Rente weitere Sozialleistungen wie Wohngeld, Grundsicherung 
für Arbeitsuchende, Hilfen zum Lebensunterhalt, Grundsicherung 
(im Alter oder bei Erwerbsminderung) oder für-sorgerische Leis-
tungen der Sozialen Entschädigung. Wenn sich nun ab 2021 die 
Rente durch den neuen Grundrentenzuschlag erhöht, dann ist 
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geplant, dass die zahlenden Stellen automatisch prüfen, ob sich 
die geänderte Rentenhöhe auch auf die Sozialleistung auswirkt. 
Eine ebenfalls neu eingeführte Freibetragsregelung sorgt aber da-
für, dass die So-zialleistungsempfänger trotz des Grundrentenzu-
schlags am Monatsende mehr Geld übrig haben werden als bislang. 
Der individuelle Freibetrag liegt für jeden Grundrentenbezieher 
bei 100 Euro zuzüglich 30 Prozent der darüber liegenden Rente, 
wird jedoch auf 50 Prozent des Regelsatzes zur Grundsicherung be-
grenzt: derzeit 216 Euro. Nur der Teil der Rente, der diesen Freibetrag 
übersteigt, wird auf die entsprechende Sozialleistung angerechnet.  
Die Rentnerinnen und Rentner selbst müssen dabei nichts unterneh-
men. Die Rentenversicherungsträger übermitteln der Stelle, die die 
Sozialleistung auszahlt, sowohl die Anzahl der persönlichen Grund-
rentenzeiten als auch die durch den Grundrentenzuschlag neu be-
rechnete Rentenhöhe. Die automatische Datenanfor-derung durch 
die Sozialleistungsträger bei der Deutschen Rentenversicherung soll 
im Sommer 2021 starten.

Für weitere Informationen hat die DRV im Internet eine spezielle The-
menseite rund um die Grundrente unter http://www.deutsche-ren-
tenversicherung.de/grund-rente eingerichtet. Dort finden Interes-
sierte auch die Broschüre „Grundrente: Fra-gen und Antworten“ zum 
Bestellen oder Herunterladen.  
 
 
Netze BW 
Wichtige Frist für Solaranlagen & Co läuft ab
Besitzer müssen ihre Anlage bis Ende Januar in ein bundeswei-
tes Register eingetragen – sonst droht ein Stopp der Einspeise-
vergütung.
Wer eine Solaranlage betreibt oder anderweitig dezentral Strom 
erzeugt,muss einen wichtigen Termin beachten: Bis zum 31. Januar 
2021 müssen alle Anlagen im neuen „Marktstammdatenregister“ der 
Bundesnetzagentur angemeldet werden. Bei der Bundesnetzagen-
tur entsteht dadurch erstmals ein Überblick über alle dezentralen 
Erzeugungsanlagen in Deutschland wie Solar- und Biogasanlagen, 
Batteriespeicher oder Blockheizkraftwerke. Im Netzgebiet der Netze 
BW wurden in den vergangenen Monaten bereits alle Besitzer ange-

schrieben und auf die Anmeldepflicht aufmerksam gemacht. Ist die 
Anlage am Stichtag 31. Januar nicht erfasst, hat das Folgen: Die Netz-
betreiber dürfen erst dann wieder Einspeisevergütung auszahlen, 
wenn die Registrierung nachgeholt wurde. Die Registrierung selbst 
erfolgt über ein spezielles Online-Portal der Bundesnetzagentur un-
ter www.marktstammdatenregister.de. Die dabei erforderlichen Da-
ten stellt die Netze BW schriftlich oder online zur Verfügung. Weitere 
Informationen auch unter: www.netze-bw.de/mastr 
 
 
Kostenlose Energieberatung  
am Montag, 30.11.2020  
Die nächste kostenlose Energieberatung für Bürger aus dem Land-
kreis Tuttlingen findet am Montag, 30.11.2020, telefonisch, per 
E-Mail oder per Video-Chat statt. 
  
Sofern Sie eine persönliche Beratung wünschen, finden die Einzel-
beratungen im Landratsamt Tuttlingen, Zimmer 127, nach vor-
heriger Terminvereinbarung statt. Es werden die in der Zeit der 
Corona-Pandemie notwendigen Hygiene-Vorkehrungen durch die 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg und die Energieagentur 
Landkreis Tuttlingen getroffen.  
Ein Energieberater der Energieagentur und Verbraucherzentrale 
informiert Sie neutral und kostenlos zu Themen wie energetische 
Gebäudesanierung, dem Einsatz von erneuerbaren Energien, ge-
setzlichen Anforderungen und den aktuellen Fördermitteln zu Ihrem 
Projekt. 
Die Beratungstermine müssen vorab zeitlich fixiert werden.  
Das Büro der Energieagentur Landkreis Tuttlingen ist für die Energie-
beratungs-Terminierung telefonisch unter 07461/9101350 oder 
per E- Mail unter info@ea-tut.de erreichbar. 
Die Beratungen werden gefördert durch das Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie. 
  

Ende des 
redaktionellen Teils





Danke
Für die vielen Glückwünsche 

und Geschenke anlässlich unserer 

Goldenen Hochzeit 
bedanken wir uns ganz herzlich. 

Ganz besonders bedanken wir uns bei 
Herrn Pfarrer Billharz für den schönen Gottesdienst, 

dem Kirchenchor unter der Leitung von Hans-Peter Fritz
und der Musikgruppe für die musikalische Gestaltung.

Trotz der beschränkten Umstände konnten 
wir ein großartiges Fest feiern.  

Margarete und Erich Braun 

Jimmy Ege
gestorben 12.11.2020

WIR VERGESSEN
DICH NICHT:

– NICHT DEINE RIESIGE LOYALITÄT
– DEINE ENORME HILFSBEREITSCHAFT
– DEINE TÄGLICHE UNTERSTÜTZUNG 

IN ALLEN BEREICHEN
– NICHT DEINEN DICKKOPF
– NICHT DIE FREUDE UND DEN SPASS
– GAR NICHTS WERDEN WIR VERGESSEN

WIR WERDEN DICH EINFACH
NUR VERMISSEN !

Familie Christoph Schnell und
das Team vom Gasthaus Löwen

Stellenausschreibung

Die Stadt Mühlheim vergibt zum 01.09.2021
einen Ausbildungsplatz für die 
Praxisintegrierte Ausbildung (PIA) zum 
Erzieher (m/w/d).

Wir sind:
-  eine viergruppige Kindertageseinrichtung mit zwei Regel-

gruppen und zwei Krippengruppen, in der Kinder im Alter
von einem Jahr bis zum Schuleintritt betreut werden

-  ein 16-köpfiges engagiertes Team, das auf der Grundlage
des Handlungskonzepts INFANS arbeitet.

Wir suchen:
eine Auszubildende/einen Auszubildenden, die/der
-  teamfähig, einfühlsam und zuverlässig ist
-  gerne selbstständig und zielorientiert arbeitet
-  Freude an der Arbeit mit Kindern und Familien hat.

Wir bieten:
-   eine verantwortungsvolle und vielseitige Aufgabe
-   eine Ausbildungsvergütung, entsprechend den Empfehlun-

gen des Landes Baden-Württemberg

Voraussetzungen für die Ausbildung zum Erzieher sind der
Realschulabschluss oder die Fachhochschulreife oder ein
gleichwertiger Bildungsstand.

Wenn Sie Interesse an diesem Ausbildungsplatz haben,
bewerben Sie sich bitte bis zum 10. Dezember 2020 schriftlich
mit den üblichen Unterlagen bei der Stadt Mühlheim per
E-mail an Lewedey@Muehlheim-Donau.de oder postalisch an
Stadtverwaltung Mühlheim, Hauptstraße 16 in 78570 Mühl-
heim an der Donau oder weitere Informationen erhalten Sie
bei der Kindergartenleiterin, Frau Roth (Tel. 0 74 63/86 29) oder 
bei Herrn Lewedey (Tel. 0 74 63 / 99 40-18).

Doppelhaushälfte in Nendingen zu vermieten
Ca.135 m² Wohnfläche, 8 Zimmer, Keller, 2 Garagen,

Garten. Kaltmiete 900 € /Monat. Gerne auch an
Familie mit Kindern.  Interessenten wenden sich bitte

an folgende Telefonnummer: 0 77 35 / 18 11.

Neu renovierte 5-Zimmer-Wohnung  
90 qm mit Garten und Garage in Fridingen, ab Januar 2021 zu vermieten. 

Tel. 0162 / 206 47 35 

Wohnung gesucht... Tel.: 0159 0618 6145
langjährig erfahrene Seniorenpflegerin i.R. mit kl. Hund,
sucht 1-2-Zimmer-Wohnung in Fridingen.





Elmar Lischerong
Facharzt für Allgemeinmedizin

Bahnhofstr. 6 • 78567 Fridingen • Tel. 07463 / 2 34 • Fax 50 69

Die Praxis ist vom 7.12.2020 - 11.12.2020 
wegen Online-Fortbildung geschlossen

Vertretung: Drs. Kappeler, Fridingen, Tel. 07463 / 12 11
Dr. Olpp, Kolbingen, Tel. 07463 / 99 00 50
Dr. Lux/Schletterer, Mühlheim, Tel. 07463 / 85 66
Dr. Kroczek, Mühlheim, Tel. 07463 / 76 76

Ab 18.00 Uhr Notfallpraxis Tuttlingen, Tel. 116 117

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 



Ab sofort
unsere leckeren unbehandeltenOrangen

Montag - Freitag von 8-13 Uhr u. 14-18 Uhr I Samstag von 8-13 Uhr

27.11. – 28.11.2020



Die ADRESSE vor Ort!
Handel  Handwerk  Gewerbe

 vor Ort!
Special
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Hartmut Jäger
Gipser und Stuckateur
Malerarbeiten

Hattelmühle 8
78579 Schwandorf
Tel. 0 77 77 920 180
Fax 0 77 77 920 181

Ihr Fachbetrieb
WZ-Abgastechnik

Stockacher Str. 33
78579 Neuhausen
Tel. 0 74 67 / 91 00 13
Fax 0 74 67 / 91 00 14
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Treppenrenovierung • Massivholzmöbel • Zimmertüren
• Bodenbeläge • Wandverkleidungen

Gerne berate ich Sie unverbindlich vor Ort bei Ihnen zu Hause

Ch i toph Wi

Wilhelmstraße 12
78600 Kolbingen

Telefon 07463 I 7758
mail@wieser-treppengelaender.de

Walter Fröhlich
Steinmetzmeister

Natursteine
Grabmale
Treppen

Unterschwandorf 3,
78579 Neuhausen o.E.,

Tel. 0 77 77/3 08
Fax 17 37

20 Jahre Hafner-Hipp
Ihr Weinfachgeschäft im Landkreis Tuttlingen

St. Georgsweg 13, 78567 Fridingen, www.hafner-hipp.de
Tel. 07463/99 13 00
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Große Auswahl an Klavieren und
Flügeln, neu und gebraucht. Ausführung
sämtl. Reparaturarbeiten, Stimmservice. 

Mietkauf und Finanzierung möglich.

Rieger-Klavierhaus
Riegertsbühlstr. 30 • 78601 Mahlstetten •  07429/99011
info@rieger-klavierhaus.de • www.rieger-klavierhaus.de

Tobias Glaenz
Rechtsanwalt und
Fachanwalt für Strafrecht und
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Königstraße 7
78532 Tuttlingen
Telefon 07461 / 16 51 30
Telefax 07461 / 16 51 31

Rechtsanwalt@Glaenz.de   www.Glaenz.de



Haus und Wohnung rechtzeitig seniorengerecht umbauen
Auch im hohen Alter wollen viele Menschen weiterhin in den eigenen vier Wänden leben. Doch je älter man wird, desto schlechter 
erweist sich das Augenlicht, das Treppensteigen ist arg mühsam, selbst beim Schließen des Rollladens bedarf es großer Kraftan-
strengung. Deshalb sollte man sein Haus oder die Wohnung rechtzeitig seniorengerecht umbauen. Handelt es sich nicht um die 
eigene Immobilie, sondern um eine Mietwohnung, so muss dies selbstverständlich zuvor mit dem Hausbesitzer abgesprochen 
werden. Am besten bei Küche und Bad beginnen.

Ergonomie, kurze Wege und moderne Technik sehr hilfreich
Ergonomie und kurze Wege stehen in der Küche an erster Stelle. Jeweils in bequemer Höhe erreichbar sollten Backofen und 
Spülmaschine sein. Hier daran denken, dass eines Tages vielleicht ein Leben im Rollstuhl angesagt ist. Die gute Erreichbarkeit 
gilt ebenso für Geschirr und Vorräte. Überhaupt gilt es, überall Barrieren und Stolperfallen zu reduzieren: Stufen und Türschwel-
len beseitigen und durch Rampen ersetzen. Bei einer Türbreite von mindestens 80 Zentimetern ist man im Fall des Falles 
auch mit dem Rollstuhl mobil. Alte Bodenbeläge durch pflegeleichte und rutschsichere erneuern. Mittels einer automatischen 
Steuerung lassen sich Rollläden, Markisen, Fenster und Garagentore ebenso einfach bedienen wie die Haus- und Heiztechnik. 

Treppenlift beseitigt vielerlei Hindernisse
Mit zunehmendem Alter und auch sonst bei eingeschränkter Mobilität können selbst scheinbar kleine Hindernisse den Alltag 
erschweren, vor allem steile Stufen und Treppenhäuser machen dann zu schaffen. Der Einbau eines Treppenlifts kann hier 
enorm hilfreich sein. Doch für den Laien ist dessen Montage oft eine echte Herausforderung. Der Einbau durch einen Fachmann 
erscheint ratsam. Abgesehen davon, kennt er auch die gesetzlich vorgegebenen Einbauvorschriften.
Die Einbaudauer hängt ganz von den räumlichen Gegebenheiten und dem ausgewählten Modell ab. Bereits nach wenigen 
Stunden ist der Treppenlift dann einsatzbereit. Die erforderliche Schiene zum Hoch- und Herunterfahren lässt sich entweder an 
der Innenseite der Treppe oder an der Wand anbringen. Ist der Monteur fertig, sollte man sofort eine Probefahrt machen und so 
testen, ob alles funktioniert. Eventuelle Mängel oder technische Störungen kann der Fachmann im Fall des Falles gleich vor Ort 
beheben. Die aktuellen Treppenlift-Modelle zeigen: Es wird nicht nur auf hohe Funktionalität Wert gelegt, auch die Ästhetik spielt 
eine nicht zu unterschätzende Rolle. 

Im Badezimmer auf Barrierefreiheit setzen
Als sinnvoll kann sich erweisen, eine kleinere Badewanne einzubauen oder beispielsweise “Badewanne + Dusche” durch einen 
großen Duschbereich zu ersetzen und unwichtigen Stauraum auszulagern. Fragen Sie sich, wie sich unnötige Bewegungsa-
bläufe und Wege einsparen lassen. So bringt man Handtuchhaken für das Duschhandtuch am besten direkt neben der Duschk-
abine an, damit man nach dem Duschen nicht erst durch den halben Raum laufen muss.
Das A & O für jede Dusche ist Barrierefreiheit: beim Ein- und Ausstieg darf keine (oder nur eine minimale) Stufe zu überwinden 
sein. Ist das Badezimmer sehr klein, prüfen, ob die Dusche nicht in andere Badbereiche spritzt, da es sonst schnell gefährli-
chen Pfützen kommt (Ausrutschgefahr!). Passende Duschabtrennungen und eventuell eine weitere Ablaufrinne sind die Lösung. 
Testen Sie auch, ob die Armaturen greifbar sind, sich mit nur einer Hand bedienen lassen. Das gilt ebenso beim Einbau eines 
fest integrierten oder mobilen Duschsitzes. 
Sind die Bodenfließen rutschfest, haben Bade- und Duschwanne Anti-Rutsch-Oberflächen (“Anti-slip”), besitzen die Badteppiche 
rutschfeste Rückseiten? Hängen Sie das WC etwas höher, denn dadurch wird das Hinsetzen und Aufstehen im Alter erheblich 
einfacher. Die Sitzhöhe für Erwachsene beträgt idealerweise 46 bis 48 Zentimeter (je nach Körpergröße). Stütz- und Haltegriffe 
sollten stabil mit Dübeln und Schrauben in der Wand befestigt werden, damit man sich jederzeit gut abstützen kann. Haltegriffe 
entlang der Badewanne, neben der Toilette sowie in der Dusche sind ein Muss. 
Was die Badeinrichtung angeht, so werden längst barrierefreie Badserien angeboten. Kaufen Sie lieber runde Formen als eckige, 
um Stößen vorzubeugen. Vorsicht: An hervorstehenden Details kann man leicht hängen bleiben. Schubladen als Schrankfächer 
sind für Menschen mit Handicap besser, weil man so auf einen Blick die Übersicht hat. Badmöbel sollten mit der Wand fest ver-
schraubt sein, damit man sich an ihnen bei Bedarf festhalten kann. Frei stehende Schränke haben in einem seniorengerechten 
Badezimmer nichts zu suchen. 
Gutes Licht wird im Alter immer wichtiger, darum für ausreichende Beleuchtung in der Wohnung sorgen - besonders auch im Bad 
sollte es so komfortabel und hell wie nur immer möglich sein. Unser Tipp: Licht mit Bewegungsmelder. Es bereitet dem leidigen 
Tasten nach dem Lichtschalter ein Ende. 
Nutzen Sie auch andere moderne technischen Möglichkeiten, denn sie vermögen nicht nur Senioren in so manchen Bereichen. 
Nur drei Beispiele: Zeitschaltuhren schalten die Heizung ein, bevor Sie ins Bad kommen, Fernbedienungen öffnen die Jalousien 
oder schalten Musik an, Badewannen mit Tür erleichtern den Einstieg.
Und zu guter Letzt: Ist das Badezimmer geräumig, dann mal überlegen, ob die Waschmaschine, die jetzt noch im Keller steht, 
später einmal im Bad Platz hat. Falls ja, dann den Anschluss für die Waschmaschine schon mal installieren.



IST DAS KUNST ODER „MUSS“ DAS WEG?



BETTINAS-LÄDELE

Einladung
zum gemütlichen Einkaufen 

bei Kerzenschein und Lichterglanz an den 
Adventssamstagen (28.11., 5.12.,12.12.) 

jeweils von 17.30 - 20.00 Uhr.  

Was Sie erwartet: 
Weihnachtsgeschenke, Adventsgestecke, Blumen 
(auch auf Bestellung möglich), Dekoraktion u.v.m. 

Ich freue mich auf Sie 
Bettina Schellenbaum  

Bitte denken Sie an Ihren Mundschutz und beachten Sie
außerdem bitte, dass sich immer nur 2 Personen

gleichzeitig im Lädele aufhalten dürfen. 

Vielen Dank  

Höhenstraße 7, 78597 Irndorf
Tel. 07466/910677

Öffnungszeiten: Fr. 9-12 u. 14-17.30 Uhr, Sa. 9-12 Uhr
www.bettinas-laedele.de 

Weihnachtsläufer • Mitteldecken • Accessoires
für schöne Stunden daheim







Die ADRESSE vor Ort!
Handel  Handwerk  Gewerbe

 vor Ort!
Special

647 „DONNERSTAGS“ ❘ EMMINGEN-LIPTINGEN

Hartmut Jäger
Gipser und Stuckateur
Malerarbeiten

Hattelmühle 8
78579 Schwandorf
Tel. 0 77 77 920 180
Fax 0 77 77 920 181

Ihr Fachbetrieb
WZ-Abgastechnik

Stockacher Str. 33
78579 Neuhausen
Tel. 0 74 67 / 91 00 13
Fax 0 74 67 / 91 00 14



„DONNERSTAGS“ ❘ EMMINGEN-LIPTINGEN KW 48

Treppenrenovierung • Massivholzmöbel • Zimmertüren
• Bodenbeläge • Wandverkleidungen

Gerne berate ich Sie unverbindlich vor Ort bei Ihnen zu Hause

Ch i toph Wi

Wilhelmstraße 12
78600 Kolbingen

Telefon 07463 I 7758
mail@wieser-treppengelaender.de

Walter Fröhlich
Steinmetzmeister

Natursteine
Grabmale
Treppen

Unterschwandorf 3,
78579 Neuhausen o.E.,

Tel. 0 77 77/3 08
Fax 17 37

20 Jahre Hafner-Hipp
Ihr Weinfachgeschäft im Landkreis Tuttlingen

St. Georgsweg 13, 78567 Fridingen, www.hafner-hipp.de
Tel. 07463/99 13 00



„DONNERSTAGS“ ❘ EMMINGEN-LIPTINGEN KW 48

Große Auswahl an Klavieren und
Flügeln, neu und gebraucht. Ausführung
sämtl. Reparaturarbeiten, Stimmservice. 

Mietkauf und Finanzierung möglich.

Rieger-Klavierhaus
Riegertsbühlstr. 30 • 78601 Mahlstetten •  07429/99011
info@rieger-klavierhaus.de • www.rieger-klavierhaus.de

Tobias Glaenz
Rechtsanwalt und
Fachanwalt für Strafrecht und
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Königstraße 7
78532 Tuttlingen
Telefon 07461 / 16 51 30
Telefax 07461 / 16 51 31

Rechtsanwalt@Glaenz.de   www.Glaenz.de



Haus und Wohnung rechtzeitig seniorengerecht umbauen
Auch im hohen Alter wollen viele Menschen weiterhin in den eigenen vier Wänden leben. Doch je älter man wird, desto schlechter 
erweist sich das Augenlicht, das Treppensteigen ist arg mühsam, selbst beim Schließen des Rollladens bedarf es großer Kraftan-
strengung. Deshalb sollte man sein Haus oder die Wohnung rechtzeitig seniorengerecht umbauen. Handelt es sich nicht um die 
eigene Immobilie, sondern um eine Mietwohnung, so muss dies selbstverständlich zuvor mit dem Hausbesitzer abgesprochen 
werden. Am besten bei Küche und Bad beginnen.

Ergonomie, kurze Wege und moderne Technik sehr hilfreich
Ergonomie und kurze Wege stehen in der Küche an erster Stelle. Jeweils in bequemer Höhe erreichbar sollten Backofen und 
Spülmaschine sein. Hier daran denken, dass eines Tages vielleicht ein Leben im Rollstuhl angesagt ist. Die gute Erreichbarkeit 
gilt ebenso für Geschirr und Vorräte. Überhaupt gilt es, überall Barrieren und Stolperfallen zu reduzieren: Stufen und Türschwel-
len beseitigen und durch Rampen ersetzen. Bei einer Türbreite von mindestens 80 Zentimetern ist man im Fall des Falles 
auch mit dem Rollstuhl mobil. Alte Bodenbeläge durch pflegeleichte und rutschsichere erneuern. Mittels einer automatischen 
Steuerung lassen sich Rollläden, Markisen, Fenster und Garagentore ebenso einfach bedienen wie die Haus- und Heiztechnik. 

Treppenlift beseitigt vielerlei Hindernisse
Mit zunehmendem Alter und auch sonst bei eingeschränkter Mobilität können selbst scheinbar kleine Hindernisse den Alltag 
erschweren, vor allem steile Stufen und Treppenhäuser machen dann zu schaffen. Der Einbau eines Treppenlifts kann hier 
enorm hilfreich sein. Doch für den Laien ist dessen Montage oft eine echte Herausforderung. Der Einbau durch einen Fachmann 
erscheint ratsam. Abgesehen davon, kennt er auch die gesetzlich vorgegebenen Einbauvorschriften.
Die Einbaudauer hängt ganz von den räumlichen Gegebenheiten und dem ausgewählten Modell ab. Bereits nach wenigen 
Stunden ist der Treppenlift dann einsatzbereit. Die erforderliche Schiene zum Hoch- und Herunterfahren lässt sich entweder an 
der Innenseite der Treppe oder an der Wand anbringen. Ist der Monteur fertig, sollte man sofort eine Probefahrt machen und so 
testen, ob alles funktioniert. Eventuelle Mängel oder technische Störungen kann der Fachmann im Fall des Falles gleich vor Ort 
beheben. Die aktuellen Treppenlift-Modelle zeigen: Es wird nicht nur auf hohe Funktionalität Wert gelegt, auch die Ästhetik spielt 
eine nicht zu unterschätzende Rolle. 

Im Badezimmer auf Barrierefreiheit setzen
Als sinnvoll kann sich erweisen, eine kleinere Badewanne einzubauen oder beispielsweise “Badewanne + Dusche” durch einen 
großen Duschbereich zu ersetzen und unwichtigen Stauraum auszulagern. Fragen Sie sich, wie sich unnötige Bewegungsa-
bläufe und Wege einsparen lassen. So bringt man Handtuchhaken für das Duschhandtuch am besten direkt neben der Duschk-
abine an, damit man nach dem Duschen nicht erst durch den halben Raum laufen muss.
Das A & O für jede Dusche ist Barrierefreiheit: beim Ein- und Ausstieg darf keine (oder nur eine minimale) Stufe zu überwinden 
sein. Ist das Badezimmer sehr klein, prüfen, ob die Dusche nicht in andere Badbereiche spritzt, da es sonst schnell gefährli-
chen Pfützen kommt (Ausrutschgefahr!). Passende Duschabtrennungen und eventuell eine weitere Ablaufrinne sind die Lösung. 
Testen Sie auch, ob die Armaturen greifbar sind, sich mit nur einer Hand bedienen lassen. Das gilt ebenso beim Einbau eines 
fest integrierten oder mobilen Duschsitzes. 
Sind die Bodenfließen rutschfest, haben Bade- und Duschwanne Anti-Rutsch-Oberflächen (“Anti-slip”), besitzen die Badteppiche 
rutschfeste Rückseiten? Hängen Sie das WC etwas höher, denn dadurch wird das Hinsetzen und Aufstehen im Alter erheblich 
einfacher. Die Sitzhöhe für Erwachsene beträgt idealerweise 46 bis 48 Zentimeter (je nach Körpergröße). Stütz- und Haltegriffe 
sollten stabil mit Dübeln und Schrauben in der Wand befestigt werden, damit man sich jederzeit gut abstützen kann. Haltegriffe 
entlang der Badewanne, neben der Toilette sowie in der Dusche sind ein Muss. 
Was die Badeinrichtung angeht, so werden längst barrierefreie Badserien angeboten. Kaufen Sie lieber runde Formen als eckige, 
um Stößen vorzubeugen. Vorsicht: An hervorstehenden Details kann man leicht hängen bleiben. Schubladen als Schrankfächer 
sind für Menschen mit Handicap besser, weil man so auf einen Blick die Übersicht hat. Badmöbel sollten mit der Wand fest ver-
schraubt sein, damit man sich an ihnen bei Bedarf festhalten kann. Frei stehende Schränke haben in einem seniorengerechten 
Badezimmer nichts zu suchen. 
Gutes Licht wird im Alter immer wichtiger, darum für ausreichende Beleuchtung in der Wohnung sorgen - besonders auch im Bad 
sollte es so komfortabel und hell wie nur immer möglich sein. Unser Tipp: Licht mit Bewegungsmelder. Es bereitet dem leidigen 
Tasten nach dem Lichtschalter ein Ende. 
Nutzen Sie auch andere moderne technischen Möglichkeiten, denn sie vermögen nicht nur Senioren in so manchen Bereichen. 
Nur drei Beispiele: Zeitschaltuhren schalten die Heizung ein, bevor Sie ins Bad kommen, Fernbedienungen öffnen die Jalousien 
oder schalten Musik an, Badewannen mit Tür erleichtern den Einstieg.
Und zu guter Letzt: Ist das Badezimmer geräumig, dann mal überlegen, ob die Waschmaschine, die jetzt noch im Keller steht, 
später einmal im Bad Platz hat. Falls ja, dann den Anschluss für die Waschmaschine schon mal installieren.


